
Telefon: 0 233-49669
Telefax: 0 233-49630

Sozialreferat
Stadtjugendamt
S-II-E

Entlastung von Familien mit Kindergartenkindern in Kindertageseinrichtungen, 
die nicht der Münchner Förderformel (MFF) angehören bzw. in
Eltern-Kind-Initiativen (EKIs) im EKI-Fördermodell

Bayerischen Koalitionsvertrag für München umsetzen V: 
Finanzielle Entlastung auch für Kommunen und Träger!
Antrag Nr. 14-20 / A 04746 von Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin 
Birgit Volk, Frau StRin Kathrin Abele, Frau StRin Verena Dietl, Frau StRin Anne 
Hübner, Herrn StR Haimo Liebich, Herrn StR Christian Müller, Herrn StR Cumali 
Naz
vom 05.12.2018, eingegangen am 05.12.2018

Forderung an den Freistaat Bayern: Förderung nach dem BayKiBiG nur bis zu 
einer gesetzlich festgelegten Gebührenobergrenze!
Antrag Nr. 14-20 / A 04749 von Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin 
Birgit Volk, Frau StRin Kathrin Abele, Herrn StR Haimo Liebich, Frau StRin 
Verena Dietl, Herrn StR Christian Müller, Herrn StR Cumali Naz, 
vom 05.12.2018, eingegangen am 05.12.2018

Gebührenfreiheit auch in Kinderkrippen - 
Die angekündigten Zuschüsse des Freistaats sinnvoll nutzen und gleichzeitig 
Gebührenfreiheit für alle schaffen
Antrag Nr. 14-20 / A 05203 der Fraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 05.04.2019, eingegangen am 05.04.2019

Kitabetreuung in München weiter stärken III
Gebührenentlastung für alle Münchner Familien ermöglichen!
Antrag Nr. 14-20 / A 05736 von Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin 
Verena Dietl, Frau StRin Kathrin Abele, Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR 
Haimo Liebich, Herrn StR Cumali Naz, Frau StRin Birgit Volk, Herrn StR 
Christian Müller
vom 26.07.2019, eingegangen am 26.07.2019

Kitabetreuung in München weiter stärken IV
Unterstützung und Beratung für Kitas bei der Aufnahme in die Münchner 
Förderformel
Antrag Nr. 14-20 / A 05737 von Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin 
Verena Dietl, Frau StRin Kathrin Abele, Herrn StR Christian Müller, Herrn StR 
Haimo Liebich, Herrn StR Cumali Naz, Frau StRin Birgit Volk
vom 26.07.2019, eingegangen am 26.07.2019
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Kinderbetreuung in München verbessern V
Gleiche Entlastung für Alle
Antrag Nr. 14-20 / A 05842 von Frau StRin Beatrix Burkhardt, Frau StRin 
Alexandra Gaßmann, Frau StRin Dorothea Wiepcke, Frau StRin Sabine Bär
vom 28.08.2019, eingegangen am 28.08.2019

Kinderbetreuung in München weiter optimieren – finanzielle Entlastung auch für
Kinderkrippen!
Antrag Nr. 14-20 / A 05878 von Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin 
Verena Dietl, Frau StRin Kathrin Abele, Herrn StR Christian Müller, Frau StRin 
Dr. Constanze Söllner-Schaar
vom 10.09.2019, eingegangen am 10.09.2019

Das „Krippengeld“ so nutzen, dass es den Münchner Familien wirklich hilft!
Antrag Nr. 14-20 / A 06360 von Frau StRin Julia Schönfeld-Knor, Frau StRin 
Verena Dietl, Herrn StR Christian Müller
vom 06.12.2019, eingegangen am 09.12.2019

Kita-Entgelte I
Umgehende Darstellung der Rechtslage! 
Antrag 14-20 / A 06730 von der SPD-Fraktion
vom 11.02.2020, eingegangen am 11.02.2020

Kita-Entgelte II
Prüfung der Berechnungsgrundlagen für die Unterstützung von Familien im 
Rahmen der Wirtschaftlichen Jugendhilfe
Antrag Nr. 14-20 / A 06731 von der SPD Fraktion
vom 11.02.2020, eingegangen am 11.02.2020 

Kita-Entgelte III
Konzepterstellung für erleichterten Zugang zur Münchner Förderformel 
Antrag Nr. 14-20 / A 06732 von der SPD Fraktion
vom 11.02.2020, eingegangen am 11.02.2020

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01685

1 Anlage
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Bekanntgabe in der Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses
vom 06.10.2020
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
zur beiliegenden Bekanntgabe

Anlass  Beschlussfassung der Vollversammlung vom 30.09.2020 
(Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01204)

Inhalt  Nachträgliche Anhörung des Kinder- und 
Jugendhilfeausschusses über die Beschlussfassung in 
der Vollversammlung zu Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
01204

Gesamtkosten/
Gesamterlöse

-/-

Gesucht werden kann im 
RIS auch unter:

 Kindertagesbetreuung
 Entlastung der Münchner Familien

Ortsangabe -/-
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Bekanntgabe in der Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses
vom 06.10.2020
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin

Zusammenfassung
Die Vollversammlung hat in ihrer Sitzung am 30.09.2020 die als Anlage beigefügte 
gemeinsame Beschlussvorlage des Referates für Bildung und Sport und des 
Sozialreferates (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01204) beschlossen. 

Gemäß § 71 Abs. 3 S. 2 Achtes Sozialgesetzbuch (SGB VIII) soll der Kinder- und 
Jugendhilfeausschuss (KJHA) vor jeder Beschlussfassung durch die 
Vertretungskörperschaft in Fragen der Jugendhilfe gehört werden. Die Anhörung des 
KJHA ist daher der Regelfall. Die vorherige Anhörung kann aber ausnahmsweise 
unterbleiben, wenn hierfür ein Grund besteht und die Anhörung des KJHA nachgeholt 
wird. 

Die o. g. Voraussetzungen waren in diesem Fall gegeben: Wie unter Ziffer 7. der 
beiliegenden Beschlussvorlage ausgeführt, musste diese ausnahmsweise ohne vorherige 
Beratung im KJHA in der Vollversammlung am 30.09.2020 behandelt werden. Eine 
unverzügliche Beschlussfassung war geboten, um die Entlastung der Eltern noch für das 
Kindergartenjahr 2020/2021 zu ermöglichen. Eine Entlastung der Eltern war gerade jetzt, 
insbesondere auch im Hinblick auf die finanziellen Auswirkungen der Corona-Pandemie 
für die Münchner Familien, umgehend erforderlich. Die Eltern, deren Kinder private 
Kindertageseinrichtungen besuchen, benötigen bezüglich der Übernahme der 
Elternbeiträge durch die Wirtschaftliche Jugendhilfe so schnell wie möglich eine 
gesicherte Aussage und eine schnelle Verbescheidung der Kostenübernahme. Eine 
Verzögerung der Umsetzung der vorgeschlagenen Änderungen hätte darüber hinaus für 
die Sachbearbeitungen der Wirtschaftlichen Jugendhilfe, die derzeit durch umfangreiche - 
unter anderem auch durch die Corona-Pandemie bedingte - zusätzliche Aufgaben belastet 
sind, eine weitere große Belastung dargestellt, da die auszureichenden Bescheide im 
Nachhinein wieder geändert hätten werden müssen.

Die weiteren Einzelheiten des Stadtratsbeschlusses ergeben sich aus der beiliegenden 
Beschlussvorlage des Referates für Bildung und Sport und des Sozialreferates 
(Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01204), auf die zur Vermeidung von Wiederholungen 
verwiesen wird.
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Die in diesem Zusammenhang bislang noch nicht erfolgte Anhörung des KJHA zu dieser 
Thematik (vgl. § 71 Abs. 3 S. 2 SGB VIII) wird nunmehr im Rahmen dieser Bekanntgabe 
nachgeholt, so dass das Anhörungsrecht des KJHA gewahrt ist. Die Anhörung beinhaltet, 
dass den KJHA-Mitgliedern die Möglichkeit gegeben wird, ein Thema der Jugendhilfe zur 
Kenntnis zu nehmen, zu diskutieren und hierzu Stellung zu nehmen. Diese Möglichkeit ist 
vorliegend gegeben. Auch im Rahmen der Bekanntgabe kann nach § 55 der 
Geschäftsordnung des Stadtrates vom KJHA beschlossen werden, dass in eine 
Aussprache über die Bekanntgabe eingetreten wird. Daneben verfügt der KJHA gemäß 
§ 71 Abs. 3 S. 2 SGB VIII über das Recht, an die Vertretungskörperschaft Anträge zu 
stellen.

Dem Korreferenten, Herrn Stadtrat Schreyer, der Verwaltungsbeirätin, Frau Stadträtin 
Odell, der Stadtkämmerei, der Gleichstellungsstelle für Frauen, dem Referat für Bildung 
und Sport und dem Sozialreferat/Stelle für interkulturelle Arbeit ist ein Abdruck der 
Sitzungsvorlage zugeleitet worden.

II. Bekannt gegeben

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 

Die Vorsitzende Die Referentin 

Verena Dietl Dorothee Schiwy
Bürgermeisterin Berufsm. Stadträtin 

III. Abdruck von I. mit II.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.
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IV. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, Stelle für interkulturelle Arbeit
An die Gleichstellungsstelle für Frauen
An das Referat für Bildung und Sport
z.K.

Am

I.A.
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